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(54) Bezeichnung: Ventilatoren-Konsohle mit offenen, eingesteckten Ventilatoren

(57) Hauptanspruch: Für: -Ventilatoren-Elecktro-Konsohle
mit -frei- eingesteckten -Ventilatoren-, ohne Schutzabde-
ckung, über den Heizkörper. Mit einer gitterartigen Auf-
lagefläche, diese darin fest eingeklemmt/eingerastet sind.
Sowie deren gleichen Material eine Einspannmöglichkeit
auf den entsprechenden Heizkörper vorhanden ist. Die-
se Heizungs-Ventilatoren-Konsohlen-Befestigungsmöglich-
keit sollte aus hitzebeständigen Material bestehen. Und in
derer Konstrucktion so stabielsein um fest, während des
Ventilatoren-Betriebes, um fest in deeren Halterung zu blei-
ben.
Für eine Elecktro-Konsohlen-Halterung, darin einsteckbare
und schwenkbare Ventilatoren darin befestigt sind. Diese
sind versehen mit einer stufenförmigen Einschaft-Möglich-
keit. Und diese sind mit einer eingebauten -Wärme-Zenso-
rig- und eines -Zeitregulators-. Um durch diese eingebaute,
beinhaltete -Regulierungen, um durch diese eine schnelle
und sichere -Erwärmung durch die hochsteigende Heizungs-
wärme und durch schwenkbaren offenen Ventilatoren zu er-
reichen.
Für eine Einsteck-Verbindungsmöglichkeit zu den gleichen
Elecktrokonsohlen. Jeh nach länge der Heizkörper in den en-
sprechenden Räumlichkeiten.
Für eine Möglichkeit von verschiedenen -Ventilatorengrö-
ßen-, die in den -Elecktro-Konsohlen- eingesteckt wer-
den. Jeh nach Notwendigkeits bedarf der entsprechenden -
Räumlichkeiten-....
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Beschreibung

[0001]
1. Sie besteht aus einer -Elecktro-Konsohle-, die
miteinander verbunden werden können. In denen
-Ventilatoren- eingesteckt sind. An denen sich ein-
steckmöglichkeiten zum einstecken in den Eleck-
trokonsohlen befinden.
2. Diese Ventilatoren-Konsohlen haben eine -
Konsohlen-Haltemöglichkeit um diese über/auf
den -Heizkörpern- verschiedener Herstellungsar-
ten, wie Flache- und Rippenartige.
3. Die Ventilatoren über den Heizkörper haben
die Aufgabe die nach oben strömende Warm-
luft, durch deren eingeschalteten Ventilatoren die
schwenkbar sind, in den Räumlichkeiten schnell
zu verteilen. Um eine gleichmäßig verteilte Warm-
luft in dem Raum zu erreichen. Diese Warmluft-
Verteil-Möglichkeit ist zum Vorteil und diese ist
angebracht bei -Gegenstände in den Räumlich-
keiten, nahe dem Heizkörper. Im Wohnungsbe-
reichen, auch hierdurch eine Warmluft zum Fuß-
bodenerreicht wird. Da sich die Heizkörper zu-
meist sich unter dem Fenster befinden. Da die
Fensterscheiben in der kalten Jahreszeit sehr kalt
sind, und diese Kälte sich mit hochaufströmenden
Heizungswärme vermischt. Hierdurch erfolgt eine
schnelle und gleichmäßige Wärmeverteilung in ei-
nem Raum.
4. Diese haben eine Möglichkeit sich wie ein Ste-
cker in einer Steckdose sich miteinander zu ver-
binden. Wie der einer -Lichterkette, Bei aneiander-
gereiten Heizkörpern.
5. Für solche Elecktrokonsohlen sind eigenständi-
ge -Heizungs-Halterungen, jeh nach derer Form
angepast, um einen festen Haltestand währen der
laufenden Ventilatoren, zu haben.
6. Es sind hierfü verschiedene -Größenordnungen
der Elecktro-Kosohlen und den darin einsteckba-
ren Ventilatoren möglich. Jeh nach Größe des
zu erwärmenden Raumes. Für einen privaten wie
auch für einen industrieellenbereich herzustellen.

[0002] Dieses gilt für offene wie intrigierte, abge-
dackten Ventilatoren-Konsohlen. Diese eine entspre-
chende Halterung auf den Heizkörper vorhanden sein
muß. Bei sonstiger fehlender Unterbringungs-Mög-
lichkeit.

[0003] Die Elecktro-Konsohlen dienen zum Einste-
cken der hierfür vorgesehenen hergestellten Venti-
latoren. In einer offen Umgebung. Diese sollte für
eine -Warmluft-Verteilung- in den entsprechenden
Räumen über den Heizkörper mittels entsprechen-
der Halterung vorgesehen sein. Dieses kann auch
zu Kühlung der Räumlichkeiten eingesetzt und in ge-
brauch genommen werden.

1. Die Ventilatoren-Konsohle besteht aus zwei
Teilen.
a) Einer Elecktro-Konsohle die eine unterschiedli-
che Länge haben kann, und mit einer Möglichkeit
zum befestigen einer gleichartigen Elecktro-Kon-
sohle. Mit den Einsteckaufnahmen der hierfür vor-
gesehenen einzusetzenden Ventilatoren.
b) Den -Ventilatoren-, die eine unterschiedliche
Größe haben können. und je nach Bedarf der
Räumlichkeiten in den -Elecktro-Konsohlen offen
ohne Schutzabdeckung eingesteckt werden, und
schwenkbar sind.
2. Die Elecktro-Konsohle mit den eingesteckten
Ventilatoren um über den Heizkörper sich zu be-
finden haben diese eine -Halterungs-Aufnahme,
das fest über den oder auf dem Heizkörper be-
findet eine Halterungsaufnahme die fest mittels
Spannzangen-Federhalterung in dem Heizkörper-
Außenwand eingespannt werden. Dieses gild für
-Rippen- und Flachheizkörper. Um während des
Ventilatoren betriebes einen festen Halt zu haben,
während ihres Betriebes das auch schwenkbar ei-
zustellen ist.

[0004] Zusatz zu
1.a) Die -Elecktrokonsohlen haben eine intrigierte
-Wärmesensorig- Mit einer slbstständigen -Schalt-
automatik-, in oder an dieser eine Zeiteinstellung
forgenommen worden ist. Diese kann mannuel
wie auch für eine Automatik eingestellt werden.
3. Zu den Ventilatoren: Die sich über den Heiz-
körper in der Elecktrokonsohle sich befinden und
auf einer Fensterbank sich befinden ist hierfür ei-
ne gesonderte -Fest-Halterung- angebracht. Die
Ventilatoren über der oder auf dem Heizkörper ha-
ben die Aufgabe die nach oben strömende Warm-
luft, durch deren eingeschalteten, und eventuell
eingestellten schwenkbaren Ventilatoren die die
Warmluft in dem Raum schnell zu verteilen. Um ei-
ne gleichmäßige verteilte Warmluft in den Räum-
lichkeiten zu erreichen. Die -Warmluft-Verteilung
ist auch notwendig bei größeren Gegenstände in
den Räumlichkeiten. Im Wohnbereich wie auch in
den Werkstätten wird hierdurch auch im Fußbo-
denbereich eine Warmluft zufur erreicht. Da sich
zumeist die Heizkörper unter dem Fenster befin-
den. Und diese Fensterscheiben in der kalten Jah-
reszeit sshr kalt sind. Und diese Fensterscheiben-
kälte sich mit der hochaufsteigenden Heizungs-
warn luft vermischt. Hierdurch wird eine schnelle
und gleichmäßige Wärmeverteilung in dem Raum
erreicht.
4. Größen-Ordnungen der -Elecktro-Konsohlen
und der darin eingesteckten Ventilatoren, sind je
nach den hierfür vorgesehenen Räumen anzu-
passen.
5. Dieses gild auch alles hier Dargelegte für Ven-
tilatoren-Konsohlen mit abgedeckten. intrigierten,
eingesteckten Ventilatoren. Für eine Schuztmaß-
nahme um Unfälle zu vermeiden.
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1. Diese besteht aus einer -Elecktrokonsohle-, die
miteinander verbunden werden können. In denen
-Ventilatoren- eingesteckt sind. An der sich Ein-
steckmöglichkeiten zum Einstecken in den -Eleck-
tro-Konsohlen befinden.
2. Diese -Ventilatoren-Konsohlen haben eine -
Konsohlen-Haltemöglichkeit, um diese über oder
auf dem -Heitzkörper- verschiedener Herstel-
lungsarten und -Größen, wie flache- und rippenar-
tige Heizkörper an denen -Spannartig- zu befesti-
gen.
3. Die Ventilatoren in den eingesteckten -Eleck-
tro-Konsohlen- über oder auf dem Heizkörper
haben die Aufgabe die noch oben strömende
Warmluft, durch deren eigeschalteten Ventilato-
ren, die schwenkbar sind, in den Räumlichkeiten
schnell zu verteilen. Um eine gleichmäßige ver-
teilte Warmluft in den Räumlichkeiten zu errei-
chen. Diese Warmluft-Verteil-Möglichkeit ist an-
gebracht und zum Vorteil bei größeren Gegen-
ständen in den unterschiedlichen Räumlichkei-
ten, wie Wohnung, Büroräumen und Werstätten
und Producktionsräumlichkeiten. Keine -Produck-
tions-Hallen-. Diese haben eine besondere Warm-
luft-Verteil-Möglichkeit. Im Wohnbereich beson-
ders, um hierdurch eine Warmluft zu der Fußbo-
den-Fläche zu erreichen. Hierdurch werden wohl
enorme Heizkosten vermieden. Da sich die Heiz-
körper zumeist sich unter dem Fenster befinden.
Die Fensterscheiben sind in der kalten Jahreszeit
besonders kalt. Um auch diese hochaufströmen-
de Kaltluft mit der hochaufströmenden Warmluft
zu vermüschen. Hierdurch wird eine schnelle und
gleichmäßige Warmluftverteilung erreicht.
4. Diese haben eine Möglichkeit sich wie ein -Ein-
stecker- in einer Steckdose sich miteinander zu
verbinden. Wie der einer -Lichterkette bei anein-
ander gereiten Heizkörper.
5. Für solche Elecktrokonsohlen sind für die un-
terschiedlichen Heizkörper entsprechde -Halte-
Spannvorrichtungen- vorhanden. Je nach derer
Form angepast, um einen festen Haltestand wäh-
rend der laufenden und schwenkbaren Ventilato-
ren zu haben, erreicht werden kann.
6. In den Elecktro-Konsohlen befinden sich Wär-
me-Sensoren- und eine Zeiteistellungsmöglich-
keit, bis hin zum -Dauerbetrieb-. Um hier durch ei-
ne gleichmäßige Wärme in den Räumlichkeiten zu
erreichen.
7. Es sind hierfür verschiedene Größenordnun-
gen der -Konsohlen wie der darin einzustecken-
den Ventilatoren möglich, um eine Wärmevertei-
lung in den unterschiedlichen Raumgrßen zu er-
reichen. Für einen Privaten wie auch für einen Ar-
beitsplatz und industriellen Bereich Herzustellen.

[0005] Alles hier aufgeführte gild auch für intigrie-
te, abgedeckten Ventilatoren-Konsohlen. Diese auch
hierfür eine entsprechende -Konsohlen-Halterung-

auf oder über den Heizkörpern vorhanden sein muß.
Bei sonstiger fehlender Unterbringungs-Möglichkeit.

Schutzansprüche

1.    Für: -Ventilatoren-Elecktro-Konsohle mit -
frei- eingesteckten -Ventilatoren-, ohne Schutzabde-
ckung, über den Heizkörper. Mit einer gitterartigen
Auflagefläche, diese darin fest eingeklemmt/einge-
rastet sind. Sowie deren gleichen Material eine Ein-
spannmöglichkeit auf den entsprechenden Heizkör-
per vorhanden ist. Diese Heizungs-Ventilatoren-Kon-
sohlen-Befestigungsmöglichkeit sollte aus hitzebe-
ständigen Material bestehen. Und in derer Konstruck-
tion so stabielsein um fest, während des Ventilatoren-
Betriebes, um fest in deeren Halterung zu bleiben.
Für eine Elecktro-Konsohlen-Halterung, darin ein-
steckbare und schwenkbare Ventilatoren darin befes-
tigt sind. Diese sind versehen mit einer stufenförmi-
gen Einschaft-Möglichkeit. Und diese sind mit einer
eingebauten -Wärme-Zensorig- und eines -Zeitregu-
lators-. Um durch diese eingebaute, beinhaltete -Re-
gulierungen, um durch diese eine schnelle und siche-
re -Erwärmung durch die hochsteigende Heizungs-
wärme und durch schwenkbaren offenen Ventilato-
ren zu erreichen.
Für eine Einsteck-Verbindungsmöglichkeit zu den
gleichen Elecktrokonsohlen. Jeh nach länge der
Heizkörper in den ensprechenden Räumlichkeiten.
Für eine Möglichkeit von verschiedenen -Ventilato-
rengrößen-, die in den -Elecktro-Konsohlen- einge-
steckt werden. Jeh nach Notwendigkeits bedarf der
entsprechenden -Räumlichkeiten-.
Die gesamte -Halte- und Unterbringungs-Möglich-
keit- muß dann denen angepast werden.
1. Für offen eingesteckten Ventilatoren in einer -
Elecktro-Konsohle.
2. Für eine miteiander verbindende -Elecktro-Kon-
sohlen-Möglichkeit.
3. Hierdurch gekennzeichnet, das Ventilatoren in den
Elecktro-Konsohlen eingesteckt werden können. Und
-Beide- verschiedene Größenordnungen haben kön-
nen, je nach vorhandenen Räumlichkeiten.
4. Für eine Austausch-Möglichkeit der einzelnen Ven-
tilatoren Größen. Für die hierzu passende Größe der
-Elecktro-Konsohle-.
5. Für Elecktro-Konsohlen- in denen sich -Wärme-
sensoren- und einer -Zeit-Einstellung- bis hin zum -
Dauerbetrieb vorhanden ist.
6. Ist dadurch kekennzeichnet, daß sich die Ventila-
toren sich im schwenkbaren Wechsel befinden, um
hierdurch eine schnelle Warmluft-Verteilung in den
entsprechenden Räumlichkeiten zu ermöglichen bis
hin zum -Fußboden-Bereich-. Bei gleichmäßiger ein-
gestellten oder automatischen Zimmer-Temperatu-
ren.
7. Ist dadurch gekennzeichnet, daß sich die ent-
sprechenden -Elecktro-Konsohlen mit den darin ein-
gesteckten -Ventilatoren- eine Halterungs-Aufnahme
haben, und eine Festhalte-Einspannvorrichtung auf
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den unterschiedlichen Form-Heizkörpern. Wie flach
oder rippenartig, hierfür vorhanden ist.
8. Eine besondere für -Beiden-, Siehe Punkt 1. Hal-
tevorrichtung ist vorhanden zu sein, wenn diese sich
auf einem -Fensterbrett- oder sonstiger Abstell-Mög-
lichkeit- in der Nähe des/eines Heizkörpers aufge-
stellt wird, mittels einer Dauer-Befestigung. Siehe
Schrauben oder Klemmen, je nach desse -Größe-.
vorhanden sein sollte.
Die sich in einer -Elecktro-Konsohle- offen darin ein-
gesteckt sind. Ohne Schutz-Abdeckung sich über
den Heizkörper befinden. Mit einer gitterartigen Auf-
lagefläche des Aufnahme-Behälters, in dem sich die
Elecktro-Konsohle befindet. Diese darin fest einge-
spannt/eingerastet ist. Diese Halte- und aufbewa-
rungsteil bestehht aus einem hitzebeständigen Ma-
terial, in robuster Anfertigung. Sowie deren gleiches
Material zum Halten und einem festspanneinrich-
tungsteil auf den Flach- oder Rippenheizkörper. Und
in einer solchen Konstrucktion vorhanden sein, So
stabiel und fest sein, daß sich keine -Vibrationendes
gesamten Unterbringungs- Und Festspann-Halteteil
entsteht. Auch dies bei unterschiedlichen Größen-
Ordnungen dieses Gesammtteiles, daß sich auf dem
Heizkörper oder auf einer -Fenstebank- sich befindet.
Die Elektro-Konsohle ist mit einem -Wärmesensor
und mit einer Stufen-Zeiteinstellung versehen, bis hin
zu einem -Dauerbetrieb-. Um hierdurch eine schnel-
le und gleichbleibende eingestellten Temperaturen
auch durch eine schwenkbare Möglichkeit der Venti-
laturen zu erreichen. Um eine gleichbleibende Raum-
temperatur bei sperreigen Gegenständen im, Privat-
bereich. Büroräumen, Werkstätten und kleinere In-
dustrie-Räumlichkeiten zu erreichen. Bis hin zu der -
Fußebene-. Für eine Einsteck-Verbindungs-Möglich-
keit von verschiedenen -Ventilatorengrößen und de-
rer hierfür vorgesehenen einsteckbaren Ele-Elecktro-
Konsohlen für die Ventilatoren, der Länge nach, in
welcher Anzahl sich die Heizkörper eng beieinander
sind. Um stehts darüber sich zu befinden.
Für eine Einsteck-Verbindungsmöglichkeit zu den
gleichen Elecktro-Konsohlen. Jeh nach Länge der
Heizkörper in den entsprechenden Räumlichkeiten.
Für eine Einsteckverbindung des Halte- und Unter-
bringungsgestells in dem sich die Elecktro-Konsoh-
len mit den darin eingesteckten Ventilatoren sich be-
finden. Ähnlich der einer -Lichterkette-.
Diese Ausführung ist in Anlehnung meines Erst-
Schutz-Anspruch-Sch-Schreibens erfolgt. Beides
Dieses Schreiben und der Beschreibung sollte im
Zusammenhang hierdurch dargestellt werden. Siehe
auch meine Erst-Eingabe!

Es folgt kein Blatt Zeichnungen
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